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Innere Schale, best. Stb.-Fertigteil d = 10 cm

±0.00

Abbruch best. strukturierte Stb.-Fertigteilschale (d = ca. 6 cm)
20 cm WDVS (2 x 10 cm Steinwollplatte WLS 035)
druck- und formstabil an best. Wand befestigen (geklebt/gedübelt)
Haftbrücke/Armierungsmörtel
Armierungsgewebe
Oberputz im Dünnbett/mineralisch

Putzabdichtung unter Erdgleiche!

C12/15

Maß für Platteneinstand
ab gepl. Gelände!

Gepl. Gelände

Kiesstreifen, Einfassung mit Betonleistensteinen, versetzen auf Magerbetonfundament!
Noppenbahn zwischen Kies und Sockelplatte einbauen!

Sockeldetail 1 Maßstab 1:10
(Umkleidegebäude/Achse 14)

Abdichtung/Bestand
ist zu schützen 
mittels Noppenbahn!

+0.20
Detail

Sockelprofil mit Gewebeschenkel (Armierung) in Plattenfuge eingeschoben!
1 x 10 cm XPS-Hartschaumplatte-innen (WLS 035) an best. Stb.-Fertigteil mittels Ansetzkleber und Dübel befestigen!
1 x 6 cm XPS-Hartschaumplatte-außen/gewaffelt (WLS 035) an innere Platte geklebt- und durchgedübelt!
Sockelputz im Dünnbett/mineralisch (Haftbrücke/Putzarmierung)
Putzabdichtung zweikomponentig mind. 5 cm ü. Gelände!
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Detail-Sockelprofil
M 1:2

Kunststoffprofil

Armierungsschenkel mit aufkaschiertem Gewebe,
Gewebestreifen ca. 125 mm
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14

Innere Schale, best. Stb.-Fertigteil d = 10 cm

±0.00

Abbruch best. strukturierte Stb.-Fertigteilschale (d = ca. 6 cm)

Sockeldetail 2 Maßstab 1:10 
(Umkleidegebäude/Achse 14)

-0.25

Putzabdichtung zweikomponentig
Neue Abdichtungsbahn/Schweißbahn V60 S4 auf neu zu erstellenden Zementgefälleestrich ca. 4,5 bis 3,5 cm aufbringen!

Trennlage/Estrich

20 cm WDVS (2 x 10 cm Steinwollplatte WLS 035)
druck- und formstabil an best. Wand befestigen (geklebt/gedübelt)
Haftbrücke/Armierungsmörtel
Armierungsgewebe
Oberputz im Dünnbett/mineralisch

Blechwinkel Al-Zn 0,7 mm zweimal gekantet, Zuschnitt ca. 170 mm 
als Tropfblech auf Estrich befestigen,
Abdichtungsbahn über Blechwinkel führen/andichten!

Neue Abdichtungsbahn
vor Einbau der XPS-Hartschaumplatten
mind. 15 cm an best. Fertigteil hochführen und andichten!

+0.20
Detail

Sockelprofil mit Gewebeschenkel (Armierung) in Plattenfuge eingeschoben!
1 x 10 cm XPS-Hartschaumplatte-innen (WLS 035) an best. Stb.-Fertigteil mittels Ansetzkleber und Dübel befestigen!
1 x 6 cm XPS-Hartschaumplatte-außen/gewaffelt (WLS 035) an innere Platte geklebt- und durchgedübelt!
Sockelputz im Dünnbett/mineralisch (Haftbrücke/Putzarmierung)
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Sockel 1 Sockel 1

Detail-Gebäudeecke/Fassade M 1:10 
(Umkleidegebäude Achsen 14/B)

24 20

20 cm WDVS (2 x 10 cm Steinwollplatte WLS 035)
druck- und formstabil an best. Wand befestigen (geklebt/gedübelt)
Haftbrücke/Armierungsmörtel
Armierungsgewebe
Oberputz im Dünnbett/mineralisch

HINWEIS:
Die Lärchenholzschalung ist mit 
Torx-Edelstahlschrauben zu befestigen!

Wandaufbau von außen nach innen:
24 mm Lärchenholzschalung
mit unterschiedlichen Breiten
Lattung 3/5
Konterlattung 4/6 (Hinterlüftung)
Aluminium-Lattenhalter, Z-Profil (Thermostop)
200/50/60/6 mm an Wand befestigen!
20 cm Wärmedämmung, geklebt und gedübelt
(2 x 10 cm Steinwollplatten WLS 035)
Innere Schale, best. Stb.-Fertigteil d = 10 cm

Abschlussbrett 24/100 mm ca. 5 mm über Schalung ragend,
befestigt an Konterlattung und Schalung!

Sockel 1.1
Sockel 1.1

625
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Anputzleiste auf Brett geklebt!

±0.00

B

+0.20

Luft
Lüftungs/Insektengitter einbauen!

Abbruch best. strukturierte Stb.-Fertigteilschale (d = ca. 6 cm)
Wandaufbau von außen nach innen:
24 mm Lärchenholzschalung
mit unterschiedlichen Breiten
Lattung 3/5
Konterlattung 4/6 (Hinterlüftung)
Aluminium-Lattenhalter, Z-Profil (Thermostop)
200/50/60/6 mm an Wand befestigen!
20 cm Wärmedämmung, geklebt und gedübelt
(2 x 10 cm Steinwollplatten WLS 035)
Innere Schale, best. Stb.-Fertigteil d = 10 cm

+0.225

1 x 10 cm XPS-Hartschaumplatte-innen (WLS 035) an best. Stb.-Fertigteil 
mittels Ansetzkleber und Dübel befestigen!
1 x 6 cm XPS-Hartschaumplatte-außen/gewaffelt (WLS 035) 
an innere Platte geklebt- und durchgedübelt!
Sockelputz im Dünnbett/mineralisch (Haftbrücke/Putzarmierung)

Blech-Abdeckwinkel (Dämmung)
30/30 mm unterseitig, durch Dünnbettputz mittels Isolierdübel befestigen!

-2.00

Sockeldetail 1.1 Maßstab 1:10
(Umkleidegebäude/Achse B)

Bereich/Lichtgraben

ca. -1.72

-2.10

ca. -0.70

10 cm Kiesrollierung 16/32
im Bereich des Lichtgrabens einbauen!

Noppenbahn beistellen!

Putzabdichtung zweikomponentig mind. 5 cm ü. Gelände!
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A U S F Ü H R U N G S P L A N

AUSSPARUNGEN,SCHLITZE UND DURCHLÄSSE SIND NUR GÜLTIG IN VERBINDUNG MIT DEN
AUSFÜHRUNGSZEICHNUNGEN DER FACHINGENIEURE!

ANMERKUNG:

LEGENDE:
OBERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

UNTERKANTE FERTIGKONSTRUKTION

OBERKANTE ROHKONSTRUKTION

UNTERKANTE ROHKONSTRUKTION WS=WANDSCHLITZ

MAUERWERK
AUS KÜNSTLICHEN STEINEN

SPERRSCHICHT/ABDICHTUNG

STAHLBETON

MATERIALANGABEN:

DD=DECKENDURCHBRUCH
BD=BODENDURCHBRUCH

WD=WANDDURCHBRUCH

BRH=BRÜSTUNGSHÖHE
UKST=UNTERKANTE STURZ
UZ=UNTERZUG
UKUZ=UNTERKANTE UNTERZUG
UZDGL=UNTERZUG DECKENGLEICH
RA=RINGANKER
UKRA=UNTERKANTE RINGANKER
RB=RINGBALKEN
UKRB=UNTERKANTE RINGBALKEN
UKRD=UNTERKANTE ROHDECKE

WSP=WASSERSPIEGEL
WT=WASSERTIEFE
OKWD=OBERKANTE WANDDURCHBRUCH
UKWD=UNTERKANTE WANDDURCHBRUCH
SMS=SANITÄRER MAUERSCHLITZ
FFB=FERTIGER FUSSBODEN
RFB=ROHFUSSBODEN
RL=REGENFALLROHR
DN=DURCHMESSER NOMINAL
OKRD= OBERKANTE ROHDECKE

VOR AUSFÜHRUNG DER ARBEITEN SIND ALLE MASSE ZU PRÜFEN BZW. AM BAU
ZU NEHMEN. FÜR DIE RICHTIGKEIT IST DIE AUSFÜHRENDE FIRMA VERANTWORTLICH.
FÜR DIE AUSFÜHRUNG SIND EBENFALLS DIE STATISCHEN UNTERLAGEN VERBINDLICH.
PLAN-UND MASSDIFFERENZEN MÜSSEN VOR AUSFÜHRUNG ÜBER DIE BAU-
LEITUNG MIT DEM ARCHITEKTEN GEKLÄRT WERDEN.

NR. ÄNDERUNG/ERGÄNZUNG NAME DATUM

HOLZ IM SCHNITT

ABBRUCH

BRETTSCHICHTHOLZ IM SCHNITT

STAHLBAU

WÄRMEDÄMMUNG
DRUCKFEST

PUTZ

PERIMETERDÄMMUNG

BRETTSPERRHOLZ

UNBEWEHRTER BETON

BETONFERTIGTEIL

ESTRICH

BESTAND

BESTAND STB-FERTIGTEIL

BESTAND STAHLBETON

TROCKENBAU TROCKENBAU (fh)

PLANVERFASSER: ERSTELLER / DATUM:

03.11.2025

1:10
BAUHERR: MASSSTAB:

Franz-Alexander-Straße 25
84489 Burghausen

Stadt Burghausen
Stadtplatz 112-114
84489 Burghausen

1:2

PLANINHALT: PLAN-NR.

MASSNAHME / BAUVORHABEN:

577
PLAN-INDEX

Sockeldetails 1, 1.1, 2
(Umkleidegebäude/Achsen 14/B)

LPH 5

HALLENBAD BURGHAUSEN - SANIERUNG

± 0,00 = 416,61 m ü. NHN

H/B = 860 / 1135 (0.98m²) Allplan 2025


